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Berlin, 25.07.2025   

 

Gesprächsanfrage zur europapolitischen Ausrichtung Deutschlands zu grünem 
Wasserstoff und eFuels  
 
Sehr geehrter Herr Clauß, 
 
im Namen der eFuel Alliance möchten wir Ihnen viel Erfolg für die 
nun anstehende Legislaturperiode wünschen und wenden uns an 
Sie mit der Anfrage nach einem Gesprächstermin zur 
europapolitischen Ausrichtung Deutschlands zu grünem 
Wasserstoff und eFuels. 
 
Die Politik und Positionen Deutschlands sind auf europäischer 
Ebene von großer Bedeutung. Gerade bei grünem Wasserstoff und 
eFuels verfügt Deutschland über eine starke Technologiebasis und 
eine breite industrielle Wertschöpfungskette.  
 
Das wirtschaftliche Potenzial ist erheblich: Laut einer Studie des 
Instituts der deutschen Wirtschaft (IW) könnten allein in 
Deutschland jährlich bis zu 36,4 Mrd. € zusätzliche Wertschöpfung 
durch die Produktion und den Export von Wasserstoff- und eFuels-
Technologien und -Anlagen generiert werden, europaweit sogar bis 
zu 80 Mrd. €. Dies kann jedoch nur gelingen, wenn die richtigen 
regulatorischen Weichen gestellt werden.  
 
Die Weichenstellungen auf europäischer Ebene, etwa zur 
Überarbeitung der Produktionskriterien für grünen Wasserstoff und 
eFuels oder der Ausgestaltung der CO₂-Flottengrenzwerte, werden 
in den kommenden Monaten maßgeblich darüber entscheiden, wie 
sich klimaneutrale Technologien wie Wasserstoff und eFuels künftig 
entwickeln können. Insbesondere bei der Überarbeitung der CO₂-
Flottenregulierung für Pkw werden erneuerbare Kraftstoffe 
weiterhin systematisch benachteiligt. Die im Koalitionsvertrag 
verankerte Technologieoffenheit war in diesem Zusammenhang ein 
wichtiges und richtiges Signal an die Industrie. Entscheidend wird 
nun sein, diese Haltung auch auf europäischer Ebene klar zu 
vertreten. 
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Daher würden wir gerne persönlich mit Ihnen ins Gespräch 
kommen, um über die europapolitische Ausrichtung Deutschlands 
zu grünem Wasserstoff und eFuels sowie die aus Sicht unserer 
Mitgliedschaft nötigen Weichenstellungen zu sprechen.  
 
Wir freuen uns auf den Dialog mit Ihnen. Für Rückfragen stehen wir 
Ihnen jederzeit zur Verfügung und freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung. 
 
Über die eFuel Alliance: Die eFuel Alliance ist eine 
Interessensgemeinschaft, die sich für die industrielle Produktion von 
synthetischen flüssigen und gasförmigen Kraft- und Brennstoffen 
aus erneuerbaren Energien einsetzt. Wir befürworten den 
industriellen Ausbau und die Förderung der weltweiten Produktion 
und Anwendung von eFuels in verschiedenen Sektoren. Unsere 
über 160 Mitgliedsunternehmen entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette von eFuels sind fest davon überzeugt, dass 
die klimaneutrale Mobilität umfassend nur geschafft werden kann, 
wenn wir alle erreichbaren Technologien nutzen und nach vorne 
bringen. Wir benötigen ein „sowohl als auch“ und kein „entweder 
oder“, um die Klimaziele zu erreichen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
       

    
 
Dr. Monika Griefahn    Ralf Diemer  
Vorstandsvorsitzende    Hauptgeschäftsführer  
 
 

 

 

 

 

 


